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Andacht 
 
 
 

 

„Der HERR wird Recht schaffen zwischen den Nationen und viele Völker zu-
rechtweisen. Dann werden sie ihre Schwerter zu Pflugscharen umschmieden 
und ihre Lanzen zu Winzermessern. Sie erheben nicht das Schwert, Nation 
gegen Nation, und sie erlernen nicht mehr den Krieg.“ Jes 2,4 

Dieser Vers ist kein isoliertes Versprechen. Er ist das Herzstück einer Vision, in 
der Gottes verwandelnde Kraft die gesamte Schöpfung erneuert und Frieden, 
Gerechtigkeit und Liebe in jede Ecke der Erde ausbreitet. In der Vorschau auf 
die „letzten Tage“ beschreibt Jesaja, wie der Berg des Herrn über alle Berge er-
höht sein wird und Völker aus allen Nationen nach Zion kommen, um Gottes 
Wege zu lernen. Weder Macht noch Militär, sondern das Wort Gottes allein ist 
es, das die Wende der Geschichte bringt. In Vers 4 wird Frieden aus dieser Quelle 
hervorgebracht.  
Das Umschmieden der Schwerter geschieht nicht durch menschliche Diploma-
tie. Es ist das Ergebnis göttlicher Herrschaft. Das Bild des Umschmiedens wurde 
dabei bewusst gewählt. Schwerter sind nicht einfach verschwunden. Sie wer-
den verwandelt. Ein Werkzeug des Todes wird zum Lebenswerkzeug umfunkti-
oniert. Der Gott, dem wir dienen, macht lebendig, was tot ist. Er hat den gekreu-
zigten Jesus vom Tod auferweckt und ist stark genug, um selbst eine durch Krieg 
zerrissene Welt neu zu erschaffen. 
Aber wie weit sind wir davon entfernt! Es macht mich sehr traurig, wenn ich 
darüber nachdenke, wie viel menschlicher Verstand, wie viel Kreativität, For-
schung und Arbeit in die Herstellung von Waffen investiert wird. Raketen, die 
Wohnblöcke zerstören. Panzermaschinen, die über Dörfer hinwegfahren. Droh-
nen, die Menschen nachjagen. All das erfordert Ingenieure, Wissenschaftler, 
Fabriken und Milliardenbudgets. Das menschliche Genie wird für den Tod ein-
gesetzt. 
Was wäre, wenn es bei diesem Einsatz um Leben ginge? Was wäre, wenn die 
Ingenieure, die Raketen entwerfen, stattdessen Krankenhäuser bauen, in was-
serarmen Gebieten sauberes Wasser bereitstellen oder Medikamente für verges-
sene Krankheiten entwickeln würden? Diese Frage ist nicht naiv, sondern pro-
phetisch. Denn wir glauben an einen Gott, der das Leben will und nicht den Tod. 
Ich habe diese Überzeugung in der Ukraine selbst erlebt, mitten im Alltag von 
Menschen, die unter dem Donner russischer Raketen leben. Für meine ukraini-
schen Freunde ist Jesaja 2,4 keine schöne Metapher. Es ist eine Hoffnung, die 
man festhalten kann, nicht weil die Umstände es erlauben, sondern weil Jesus 
Christus, der Fürst des Friedens und Retter der Welt, es verspricht. 
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Und dieses Versprechen findet seine letzte Vollendung, wenn er wiederkommt. 
Die Offenbarung des Johannes malt diesen Tag in leuchtenden Farben: „Siehe, 
ich mache alles neu ... Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen, und der 
Tod wird nicht mehr sein, auch Leid und Geschrei und Schmerz wird nicht mehr 
sein; denn das Erste ist vergangen“ (Offb 21,4–5). Krieg ist Teil dieses Ersten. 
Alles, was Menschenhände zum Töten erdacht haben, gehört zu einer Welt, die 
Christus hinter sich lässt. 
Die Schwerter werden zu Pflugscharen. Das Erste vergeht. Das Neue kommt. 
Maranatha, komm, Herr Jesus! 

Joshua T.  Searle  
( T heo log i s che  Ho chs c hu le  E l s t a l )  

Gottesdienstplan  

Datum Uhrzeit Predigt Thema Leitung 

01.11.26 10:00 M. Lefherz Abendmahlsgottesdienst T. Gierloff 

08.11.26 10:00 A. Güthling Gottesdienst T. Graff 

15.11.26 10:00 L. Petschelt Regionaler Predigt-Tausch mit 
Henningsdorf T. Graff 

 17:00 V. Trost Späti  

22.11.26 10:00 M. Lefherz Apg 28,16–31 Mit Jesus unter-
wegs - Ende offen JT09 S. Henze 

29.11.26 10:00 A. Pallasch Gottesdienst T. Gierloff 

06.12.26 10:00 V. Trost Abendmahlsgottesdienst J. Leistner 

13.12.26 10:00 M. Lefherz Gottesdienst J. Kraetzig 

 17:00  Späti  

20.12.26 10:00 M. Lefherz Gottesdienst T. Graff 

24.12.26 16:00 M. Lefherz Christvesper mit Weihnachts-
Theater der Jugendlichen   

27.12.26 10:00 A. Pallasch Weihnachts-Gottesdienst S. Henze 

31.12.26 17:00 M. Lefherz Jahresschluss-Gottesdienst T. Gierloff 

03.01.27 10:00 A. Pallasch Abendmahlsgottesdienst zur 
Jahreslosung  J. Kraetzig 
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Besondere Termine und Vorschau 
06.-08.11. Gemeindeleitungs-Klausur in Kirchmöser 
07.11.  Kleidertauschparty  
10.-16.11. Weihnachten im Schuhkarton – Öffnungszeiten unserer 

Abgabestelle: Do / Fr / Mo von 16-18 Uhr, Sa von 10-12 Uhr 
12.11.  15 Uhr Begegnungscafé 
19.11. 55plus um 10 Uhr in unseren Gemeinderäumen.               

Thema: „Vorsorge im Alter“ mit einer Referentin 
21.11. Potsdam Worship Night 
29.11. 15:30 Uhr Mit Musik in den Advent, mit anschl. Adventstee 
09.12.  15 Uhr Adventsfeier Ü65 
10.12.  15 Uhr Begegnungscafé Adventsfeier 
24.12. Do 16 Uhr Christvesper 
27.12.  Weihnachtsgottesdienst 
31.12. Do 17 Uhr Jahresschlussandacht 
14.01.27    15-17 Uhr Begegnungscafé 
10.-16.01.  19:30 Uhr Potsdamer Gebetswoche,  

Sa. 16.01. Jugendgebetsabend bei uns 
17.01. Taufgottesdienst 
18.01.-02.03. Winterspielplatz im Kleinen Saal 
11.02.  15 Uhr Begegnungscafé 
21.02. Gemeindeversammlung mit Ältesten-Wahl nach dem 

Gottesdienst 
08.03. Mo 19 Uhr Finanz-Gemeindeversammlung 
14.03. 12 Uhr (?) Jahres-Gemeindeversammlung 
28.03.         Ostern  

Päckchen packen – los geht’s! 
Lasst uns gemeinsam Liebe einpacken und Gottes Liebesbotschaft in die 
Welt tragen!  
Wie? Auch dieses Jahr ist das wieder möglich mit der Aktion „Weihnachten 
im Schuhkarton“ unter dem Motto „It’s all about Jesus“! 
Schnappt euch einen Schuhkarton oder vorbereiteten Karton aus der 
Gemeinde und füllt ihn mit liebevollen, neuen Geschenken für Kinder. 
Nähere Infos könnt ihr den Flyern im Foyer entnehmen.  
Wichtig zu wissen ist, dass im Vergleich zu den Vorjahren Süßigkeiten nun 
verboten sind und auch Seife/Shampoo nicht mehr empfohlen wird. Dafür ist 



6   Gemeindebrief 11-12/26 

dann bestimmt ein bisschen mehr Platz für etwas anderes… 
Wenn euer Karton dann ganz voll und schwer ist, könnt ihr ihn während der 
Abgabewoche vom 9.-16. November an vier Orten in Potsdam abgeben. 
Bei uns in der Gemeinde könnt ihr zu folgenden Zeiten eure Päckchen 
vorbeibringen und auch Spendenquittungen erhalten:  
Donnerstag (12.11.): 16-18 Uhr 
Freitag (13.11.): 16-18 Uhr 
Samstag (14.11.): 10-12 Uhr 
Montag (16.11.): 16-18 Uhr  
Adresse: Innenstadt / Schopenhauerstr. 8 
Weiter arbeitet wieder das Fitnessstudio „Sporteve Pure Lady Fitness“ mit 
uns zusammen und nimmt täglich (außer Sonntag) Pakete entgegen: 
Mo-Mi: 9-12 / 16-20 Uhr; Do-Fr: 9-12 / 16-19 Uhr; Sa: 9-12 Uhr 
Adresse: Babelsberg / Kopernikusstr. 12 
Darüber hinaus könnt ihr auch in den Filialen von "Aktiv Schuh" in der 
Brandenburger Straße (Innenstadt) und im Stern-Center (Stern) eure Kartons 
abgeben. Am Ende landen alle Kartons bei den Kindern. :) 
Wir freuen uns über eure Päckchen, die Begegnungen mit vielen anderen 
Päckchenpackenden aus unserer Stadt und auch fleißige Hände, die mit uns 
Päckchen bestaunen und kontrollieren, verpacken und auf den Weg bringen. 
Neben der Betreuung der Annahme während der Öffnungszeiten freuen wir 
uns auch über Unterstützung am 17.11. vormittags beim Aufräumen der 
"Oase" und am 16.11. über jemanden mit Auto, der die Kartons aus 
Babelsberg zur Gemeinde bringt. 
Seid ihr dabei? Bei Fragen und Anmerkungen kommt gern auf uns zu. 

Susanna Def fner & Johanna Hel ler  
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Herzliche Einladung zu unserer Weihnachtswerkstatt 
am ersten Adventsamstag, den 28. November 2026 von 14-18 Uhr in der 
Baptistengemeinde Potsdam. 
Ein Nachmittag voller Ideen, Begegnungen und Kreativität wartet auf Euch! 
Lust etwas Neues auszuprobieren und dabei nette Leute treffen? Bei 
verschiedenen Workshops gibt es Gelegenheit, unterschiedliche Materialien 
und Techniken auszuprobieren. Geplant sind Arbeiten: 

• mit Holz & Speckstein 
• mit Wolle (Filzen) 
• mit Grünmaterial für Adventskränze 
• mit Backzutaten für Plätzchen 

Für eine kleine Stärkung und nette Gespräche ist ebenfalls Raum. Gegen 
17:30 Uhr wollen wir uns am Lagerfeuer mit  einer Andacht auf den Advent 
einstimmen. 

Im Auftrag des Vorbereitungsteams, Beate Koepp-Berger  

„Mit Musik in den Advent“ 
… so wollen wir 2026 die Adventszeit beginnen. Diese besondere Zeit ist 
auch in diesem Jahr wieder recht kurz. Deshalb wollen wir keine Zeit 
verlieren und laden gleich am 1. Advents-Sonntag, dem 29. November, nach 
dem morgendlichen Gottesdienst für 15:30 Uhr zu einem musikalischen 
Stündchen für Jung und Alt ein. Uns erwartet ein buntes Programm, die 
Streicher und Bläser der Gemeinde stehen schon in den Startlöchern.  
Wir wollen gemeinsam alte und neue Adventslieder singen, auf einige 
Beiträge hören und besonnen in den Advent gehen. Die Kollekte am Ausgang 
ist für die Renovierung des Gottesdienstraums bestimmt. Hinterher gibt es 
ein adventliches Teestündchen. Seid ihr dabei? 

Constanze Becker-Lefherz  

Adventsfeier 65plus am 9. Dezember 
Herzliche Einladung zu unserer diesjährigen „Adventsfeier 65plus“ am  
9. Dezember um 15 Uhr im Kleinen Saal in der Gemeinde. Jede(r), die/der 
Kraft, Lust und Zeit hat, ist herzlich willkommen. Auch in diesem Jahr sind 
alle, die immer wieder mit „55plus“ unterwegs sind, herzlich zu der 
Adventsfeier eingeladen. Eine besondere Veranstaltung wird es nicht geben. 
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Gemeinsam  
 Kaffee/Tee trinken mit leckerem Kuchen 
 Erzählen und manche treffen, die sonst nicht in der Gemeinde dabei sein 

können 
 Adventliches hören 
 Gemeinsam vertraute Lieder singen 
 Sich einfach daran freuen, dass Jesus in unsere Welt und unser Leben 

gekommen ist. 
Ein Abholdienst wird organisiert. Bitte dafür bis zum 6. Dezember bei Anne 
Körner unter 0177-7612 667 melden. Wir freuen uns, wenn viele kommen! 

Eure Anne Körner,  Wi lmar Reimann & Michael  Lefherz  

DANK fürs Briefmarkensammeln mit einem „weiter so“ 
Ende August habe ich eine Dankmail von Ehepaar Liedtke erhalten, die für 
EBM International und dort besonders für Südamerika die gesammelten 
Briefmarken sortieren, ablösen und verkaufen. Sie berichten, dass bis zum 
August bereits 11.000 € für die Projekte weitergegeben wurden. Allerdings 
sind die Zusendungen an sie weniger geworden. Vieles wird über Email oder 
andere Kontaktmöglichkeiten erledigt. Gerade jetzt in der kommenden 
Advents- und Weihnachtszeit werden vermehrt Sendungen und Briefe mit 
Briefmarken verschickt. Bitte sammelt sie weiter für die gute Sache. Mit 
einem Rand von einem Zentimeter Abstand ausschneiden und im 
Gemeindefächerschrank in das so bezeichnete Fach legen. 

Danke Anne Körner  

 

Bestellungen für Losungen und Tageslesekalender 2027 
Alle, die für das Jahr 2027 ein bestimmtes Losungsbuch ( z.B. Normal-
Großschrift oder andere Ausgaben) und/oder einen Tageslese-Kalender über 
die Sammelbestellung erhalten möchten, tragen sich bitte bis zum 15. 
November in die ab 1. November ausliegende Liste ein oder melden sich 
direkt bei mir. 

Anne Körner  

 
 



14   Gemeindebrief 11-12/26 

Herbstkino: „The Chosen“ – Jesus ganz nah erleben! 
Außergewöhnliche Filmabende im November und Dezember 
Habt ihr Lust auf Kino, das inspiriert und zum Nachdenken anregt? Dann 
laden wir euch herzlich zu unseren besonderen Filmabenden im November 
und Dezember ein! Nachdem wir im letzten Jahr begeistert die zweite Staffel 
verfolgt haben, setzen wir die Reise fort und zeigen in diesem Jahr die dritte 
Staffel der weltweit erfolgreichen Serie „The Chosen“. 
An vier Abenden tauchen wir gemeinsam weiter in die Welt von Jesus und 
seinen Nachfolgern ein. Die dritte Staffel greift eindrücklich auf, wie die Jün-
ger mit den Herausforderungen des Nachfolgens, eigenen Konflikten und der 
lebendigen Botschaft Jesu umgehen – emotional, tiefgründig und überra-
schend nahbar. 
Die Serie ist ein spannendes Erlebnis für alle – egal, ob du die bisherigen 
Folgen kennst oder neu einsteigen möchtest! 
An jedem Abend zeigen wir zwei Folgen der dritten Staffel. 

Wann: Jeweils um 19:30 Uhr  
Wo: Im Hofpalais  
Nach dem Film: Es gibt wieder die Möglichkeit, bei einem Getränk in locke-
rer Runde über die Eindrücke ins Gespräch zu kommen. 
 

Datum Hinweis 

Sa 07. November 2026 Starttermin! 

Sa 14. November 2026  

Sa 28. November 2026 Am 21.11. findet kein Herbstkino statt! 

Sa 05. Dezember 2026  

 
Lass dich von den Geschichten inspirieren – wir freuen uns auf euch! 

Sabine & Marian 

P.S. Für alle, die die ersten beiden Staffeln noch nicht gesehen haben oder ihr 
Wissen auffrischen möchten: Wer Tipps braucht, wo man die bisherigen Folgen 
am besten streamen kann, kann sich gerne bei uns melden! 
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